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wie schon mehrmals berichtet, wurde das Projekt „Breit-
bandausbau“ in der Gemeinde Kleinzell und auch im gesamten  
Bezirk Rohrbach als LEADER-Projekt gestartet. Eine Projektgruppe aus  
ehrenamtlichen Breitbandaktivistinnen und –aktivisten wurde ins Leben gerufen, 
mit dem Auftrag, Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung zu schaffen und unver-
bindliche Interessensbekundungen von den einzelnen Haushalten zu sammeln. 
 
Voraussetzung dafür ist die Abgabe von unverbindlichen Interessensbekundungen 
von mind. 60% der förderbaren Haushalte. Deshalb wird in den nächsten Wochen das  
Projektteam alle betreffenden Haushalte besuchen um diese unverbindlichen Interessensbe-
kundungen zu sammeln. Als weiteren Schritt ist auch geplant, im nicht förderbaren Bereich der  
Gemeinde Kleinzell so viele Unterschriften wie möglich einzuholen, um auch für Provider den Bedarf 
an einer zukunftsfähigen Breitbandanbindung zu belegen und auch dort den Ausbau anzuregen. 

Je mehr Unterschriften, desto höher die Wahrscheinlichkeit, dass der Ausbau startet!

Um mehr über die Thematik zu informieren, findet am Montag, 09. März 2020 um 19.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Kleinzell eine Bürger-Informationsveranstaltung für die Granitlandgemein-
den statt. Dabei stehen Experten für alle möglichen Fragen der Bevölkerung zur Verfügung und 
klären auf, warum das Internet für alle Lebensbereiche bzw. Lebenslagen unumgänglich wird.  

Es ist mir ein großes Anliegen, dass viele Kleinzellerinnen und Kleinzeller an  
dieser Veranstaltung teilnehmen, um das Bewusstsein für den Bedarf an einer zukunftsfähigen  
Internetanbindung zu schaffen sowie Multiplikatoren in der Bevölkerung zu gewinnen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich vorweg bei den freiwilligen Breitbandaktivistinnen  
und –aktivisten und den Breitbandbeauftragten Markus Reischl sowie Wolfgang Günthör für ihre  
aktive Unterstützung bedanken. Für etwaige Fragen steht euch auch Amtsleiter Florian Hofer gerne 
zur Verfügung.

„Glasfaser - so selbstverständlich wie ein Stromanschluss“ 

Liebe Kleinzellerinnen und Kleinzeller,

 
Alle nicht grau markierten Haushalte (siehe Grafik) sind förderbar und können 
vorrangig in den Genuss der „Breitbandmilliarde“ kommen. 

Eine Detailansicht findet ihr unter www.kleinzell.at/Foerderkarte 

Besten Dank für euer Interesse

Bgm Klaus Falkinger



Breitbandausbau WOZU?

digitales Lernen und Homeoffice

Medizin und  
Pflegepersonal (24h-Pflege)

erleichterte Arbeit

Verwendung von Smart Home 
streamen über TV

KOSTENVERGLEICH

herrkömmlich über
Telefonleitung

Glasfaser/Breitband

22,90 € / Monat
8 Mbit/s

einmalige Anschlussgebühren ~300,- 
39,90 € / Monat
50-100.000 Mbit/s
Provider UNABHÄNGIG
2 € zzgl. optional für Telefonnutzung

d



Projekt-Team

mehr Infos unter www.kleinzell.at/breitband 
und www.donau-boehmerwald.info/breitband.html 

vlnr: Christian Pühringer, Wolfgang Günthör, Alfred Mikota, Norbert Baumann, Werner Jungwirth, Markus Luger, Breitbandbeauf-
tragter Markus Reischl, Helmut Kastner, Hans-Peter Reinthaller, Florian Hofer, Anton Hochenburger, Joachim Watzl
nicht am Bild: Bgm. Klaus Falkinger , Simon Leitner, Peter Wakolbinger, Stefanie Zauner, Siegfried Niederleitner , Hannes Moser, 
Edgar Hagmüller

Ablauf und Zeitplan Glasfaser/Breitbandausbau

2020 2020 2022

Projektstart

Schulungen ehrenamtliche 
BreitbandakteurInnen

2025

Oktober Juli DezemberAugust 

Sammlung der 
Interessensbekundungen 
im förderfähigen Gebiet 
(Februar bis Juni)

Informationsabende 
für BürgerInnen

2019
Februar 

Anschreiben an 
potentielle Provider 
ob Interesse am Ausbau 
besteht

Übergabe der 
Interessensbekundungen 
an Provider

Frühestmögliche 
Fördereinreichung bei 
Bund und Land

Frühestmögliche Förderzusage 
(Chance 30%)

Infrasktruktureinrichtung

März April    Mai Juni 

2020 2020
Herbst

2021
Jänner - Dezember 

Sammlung der 
Interessensbekundungen 
im nichtförderfähigen Gebiet
(ab August)


